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I —- Alle Brief-, Csrteizsonden en, 
Oeldieusnuqm u. I. w fuk uns mv 
III amssiren 

Staats-Ameis» u. Oetold 
305 W 2 Sit. H 

L Grund Island, NebU 

Telephounummem 
es StaatsiAnchger und Herold sind: 
fsice«B )l 

Wohnung von J. P Windolph017 s- 
A- 

; Lokalcs 
— Fük Autoctst geht zum Theo. 

Sothmann. 
—- Knabenfchuhe in den Jkummch 

12, 153 und l, Mc beim Graben 

) — Gold-Paint, Varnifh Zwing, 
Emoille, Buggy Paint.bei BIIItenbach"9. 

— Fritz Aufterlid von der Etonzl Brauerei war Montag wieder in der 
Stadt. 

— Frank Baivtling kam am Samstag 
von Chickasaw, anian Tekkitoty, hier- 
her III Besuch. 

— Win. Bittegg und Frau von 

Michigan weilen hier zu Besuch bei El- 
mn und Geschwister-h 

—- Hnnbgetnachie Irdeiteschuhe sind 
» immer ain bequentsten, man kann sie 

heim Graher bekommen sur 02 Zo. 

—- Unsere Superiisøren beorverten 
hen Bau einer Anzahl nener Brücken an 

Plshen in solche kürzlich sortgeschipeinmt wurden. 
Die Juni Sonne scheint auf manche hüb- 

Lchevrauy doppelt lieslichageenacht durch· 
en Geht-an von Noch untain Ther. s Tersmithe eersreunh. Kölsch Il. 

Dachses-n Ws 
! 

» 
—- Ini Samsta reisie Frau Albert 

s Böser-, welche eine Zeit lang hier zu Be 
such weilte, wieder ah nach Billings, 
Montana- 

) —- Beseht die neuen «Go-Carts,« die 
H bei Sonderinann in großer Anzahl einge- 

trossen sind. Sie sind wirklich wunder- 
schön nnd verhältnismäßig billig. 

—- Frih Noth nnd Frau lehrten ani 

Dienstag siedet von Denver hierher zu- 
rück und berichten sie, sich dort vorzüglich 

müsirt zu haben, doch war es dort oben 

Semllch kühl- 
— Weshalb schlechtes Mehl zu einem 

hohen Preise gebrauchen, wenn Camp- 
hell das beste Mehl zum niedrigsten 

,Preise verkaust? 
csmphell’s Volkglahem 

—- sin Samstag war Verman Gäh- 
ring von Busiala County, Bruder von 

Tauncilmann Gshring, in Geschästen in 
der Stadt. Auch er berichtet, hast ihm 
das Vagelwetter var einiger Zeit bedeu- 

·" 
tenden Schaden zusilgtr. 

—- Soeben etngetroftziu —- Direlt 
importirt — eine große uswahi von 

Violinen, Saiten, Harmonitas und an- 

, 
deren Instrumenten —- Violinen von 

Ohr-o und"berorif. — Zieh-Harmonilas 
von QLLZ und herauf. 

B e ck e r B r o g- 
neben der Post Ofsicr. 

·—— Die Arbeit für Konstruktion von 

Seiten-siegen unr die Schnibqusplähe, 
fosie der Treppe für die Hovard Schu- 
le und Cement Fußboden irn Weftzinre 

; rner der Dobge Schule, wurde von der 
» 

Schuibehbrde ein Reimers ö- Fried von 

Linrdin vergeben. Sämmtliche Ange- 
bote flir Assireichen und Tüncben rvurden 
zurückgewiefen nnd werden neue Inge- 
bote verlangt. 

— Lehten Sonntag betten rvir Ol- 
O. U. W. Gröberfchniücknngstog nnd 
fonden entsprechende Cerenronien in der 
helle statt. Nachdem Gebete gespro- 
chen worden, verlas Richter Thompfon 
die Namen der hier fen Bestehen des 
Ordens verstorbenen Mitglieder, der-en 

Zahl 82 beträgt. Dann wurde nach 
dein Friedhof binausgefobren, rvo die 
Gräber der Verstorbenen rnit Blu- 
men efchrnückt wurden, rvas durch 
eine nzerhi kleiner Mädcherrgefchah. 
Die Gräber sparen vorher durch Flaggen 

-,-gstenn3eichnet worden. 
F 

—- Grand Island rvird eine großar- 
tige Galassia-Feier haben und find 
bereits die umfassendfien Vorbereitungen 
dafür getroffen. Zwei Musittavellen 
sind engagirt uns die Musik zu liefern, 
zehireirbe Spiele und Ver nügungen 
ever-den siettfinbery wsfsr e ne große 
Inzchl anrvreife wissest find und 
se ert ift eingelauit fsr den Ideal-, 
dis«»sirtlich geoserrts fein III Es 
Iirb ein ereigniir Tss sieben und 
stie, un Nah nnd ern, die sich s- die- 
fes IIferein Nationslfeiertsg sUstren 
Igcey find eingeladen sen Vierten noch 
WMVIM g 

E« Hußequrupmf Ekkältung. 

g« USarimrillu Ist 
B Lem- u. Nicrenpillen W W 

allgemei- 
Js- ne Wohldcsinven 
, 

Z A lle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungivou 

A. W. BUCHHBFL 
Woche-tel. 

—- Aitf nach GrandJslnnd 
ani 4ten Juli! 

—- Echte deutsche Vjiitvfielw hand- 
gemacht, 81.35, beim Graben 

—- ,,F«-e" Lit- Hickissssy und »Ou- 
Cmtineiitnl« Whigty bei Theo. Schau- 
mann- 

—- Die Jielnngka Leichenbesiatter 
werden ihic nächste lsonoention in Fre- 
mnnt abhalten. 

—- Albeit n d Heyde trnt ain Dien- 
stag eine Reife nach Oklahoma an und 
bleibt ein-In eine Woche fort. 

-— August Schimmer feierte tritt 

Sonntag seinen Geburtstag im Kreise 
von Verwandten und Freunden. 

—- Geftern hatten wir eine kanniba- 
liiche Hitze, woran Abends ein ethisch- 
ender Regen kam. Heute it"t’s wieder 
heiß. 

Viii Tit dünn .- Möchteit Tit gern iett nnd 
dickbackiq werdeiit »Zeichen« probirt, und es 
hats nicht — Wi ntnnn sttocky Monntain 
Thee —- et· wird es besorgen. 35 Cletus Li.« 
W. Buchheik 

—- volt Euer Ins-s und Fla- 
lilsenlslee bei I. J. Klinge. 
Das berühmte Dies stos. 
culimp Laser. 

—- Die Gebrüder Saß haben ein 
prächtiges Feld von Zuckerrüben auf der 
Voß Form öftlich der Stadt. Ein bei- 
leres dürfte nicht leicht zii sinden fein. 

—- Hr. August Engel reiste Ende 
lebte Woche ab nach Kenstone, Süd-Da- 
kota, wo er längere Zeit zu verweilen 
gedenkt. Einige Tage später folgte ihm 
auch feine Frau. 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist nnlee Mein-; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern ipie gut der Artikel ist« den 
mir Euch verkaufte-. 

&#39; 

UnpermanitLeiser. 
—- Frau Katharina Windolph begab 

sich heute Morgen aus eine Besuchsreise 
nach Creighton zu ihrem Sohne Wil- 
helm und Tochter diiiig. Wenn’s uns 
möglich ist, Iiro Vchreiber dieses dieser 
Tage auch einmal einen Abstecher dorthin machen. 

— Im Sonntag sand aus der Farm 
oon Iris Meier nordwestlich von hier 
eine gemüthliche Geburtstagsseier statt, 

Hinbeni der pausherr seinen Geburtstag 
shatte und versammelte sich etne zahlreiche 
IGesellschash um einen vergnügten Nach- 
mittag und Abend zu oerleben· 

—— Henry Dann theilte uns mit, daß 
dieses Jahr in Banns Port keine Bier- 
ie-3uli-s5eier stattfinden wird, da die 
Stadt ja eine große Feier habe und er 

deshalb nicht störend eingreisrn will. 
Nun, et kann auch einmal mit uns An- 
deren feiern, wir haben lange genug mit 
ihm geseirrt. 

—- Aitt Tienstag gab ei) am Prairie 
Cieel wieder einmal eine großartige 
Hochzeit und zwar aus der Form unseres 
alten Freundes Johii Mohr. Seine 
Tochter Anna verheirathete sich iiiit Au- 
gust Stoldt und ging es natürlich-hoch 
her bei der Feier. Das junge Paar ist 
allgemein beliebt und wünschen ihnt Alle 
ein langes und glückliches Eheleben, wel- 
chem Wunsche auch wir uns herzlich an- 

schließen. 
—- Der Wertiicke Bücherschrank ist 

das Practischste dieser Art ioas es giebt. 
Man taust denselben in Seltioneii, so 
viele man haben will. Später lann 
inan einzelne Sektionen kausen und nach 
Belieben hinzusügen — eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitliches Ganzes. Niemand der 
Bücher hat« sollte einen anderen Schrank 
tausen. Nur tu haben in Sonder- 
mann’s Möbel-isniporiuin. 
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Bericht über ben finanziellen Stand ber Coinmeketal 
Stute Bank bei Gefchäftsfchluß am 2. Juni 1903. 

Netto-July .-:liittrsltchlettet-.: 

Tallehenmth Jccsrn EIN-UT- .. IF IttItMHtts 

Ueber oqett ....... «;«: ’I ts- :.-.-.’.·- l-m".ts· AND-s W 

Bleibet und Sumer ts-« Its« : : -. UlJMIJTs 
«-.en: n. tutliq vix-n anri- 

lett L ankut ...... s!I,.«-tt;").lt«.t 
C -:im km elf-«- -.«i- t« Ists-;- mm sitt 

stetf bemetlenszmettll qutr Z-:«te1nb Ver Umnmetctol Stole Bank wie 
oben gezeigt, begründet lieh auf Ne- Att und Welle tote das Geschäft ge- 
führt war-. Sie ttt sicher. »Alle Leute erhalten propete unb prompte Auf- 
wartung unb bie Geschäfte bte fle mit der Bank haben werben sorgfälttgst 
erledigt. th bezahlen l Besonnt Füt- Olmonatltche Zettbepositen und 4 

Protest ltlr jå siche. 
CI wird ttch für Euch bezahlen tfuke Geschäfte hlec zu thun. 

OOWKCUL HELM- IM, 
lei AND III-A FU. leJllKAssA. 

. I. Muts-, bedienen-. c. D. pssllmh Latium C. p. Ins, Hüttetai. 

—- John Eggch reiste am Dienstag 
nich Deutschland 

—- Die größte und beste Auswahl oonl 
Tapeten findet nmn bei Bartendqch’g. i 

—- Beitelli Enin eine Kiste 
Dick Bros. Pilfener bei J. J. 
Klinge. 

— H« J. Klinge kam am Montag 
von Michigan hier an, unt den Sommer 
hier zu verweilen 

— Dr Ograr H. Meyer, der deutsche 
Zahne-rit, mit Dr. H. C. Mille-r im 
Jndeoendent-Geböude. 

—— In Foley«s Saloon wurde Mon- 
tag Abend ein Bilderappnrai mit obscö- 
nen Bildern in Beschlag genommen. 

— Or. ianies Rourke wurde am 

Montag von seiner Frau niit einem ge- 
funden Mädel beschenkt nnd fühlt er sich 
überglücklich 

Großen-use Vierte-Juli- 
Feier findet in Linn Grove 
finii. Alle find dnzn freund- 
lichfi eingeladen. 

— Um einen gemüthlichen Stat, 
Schafskopf oder Pinocle zu machen, 
kommt nach Theodor Schaume-nn. Da 
giedt’s auch guten Lnnch 

—- Der des Angriffs auf das Swain 
Mädchen angeklagie Mann Raymond be- 
kannte sich ain Samstag vor dein Di- 
strikirichter schuldig und wurde zu zwei 
Jahren Zuchthaus verurtheilt 

— Vorzügliche Getränke und freund- 
liche, reelle Bedinung findet Jhr stets in 
Christ Nonnfeldt’g Saloon an 107 östl. 
Ost- SOstscis Ist-II AZDIOUI Its-n most-. 

mittag delikaten seeilunch. l 
—- Der «Jndependent« ist bös zu 

sprechen aui Polizisten Sam Nelson we- 

»gen den BieyelisteniVeehastungen die» 
von demselben gemacht werden. Das isi 
ganz unnöthig. Kein Zweikadsohtee 
wird oon Sam akeetiit werden, wenn ek 

oon den Seitenwegen soetbleibt. 
— see vertausen: — Ein gute- 

Residenzploh, bestehend aus vier oollen 
Lots, guter, skuchtbater Boden, günstig 
gelegen wo kein Wasser stehen bleibt- 
Gutes Haus süt kleine Familie, sowie 
Stall. Preis nur Q1800. Nachzusem 
gen in der Ossice des »Dann-Ansehn 
und Herolb.« 

— Dei Ein-Preis-Wedel-handlu- 
Jhr wißt schon wer das ist-verkaust die 

Keystone Hosen, gaeantikt nicht zu rei- 
ßen, zu Ol.00, Ql.50, Ou-Sbund si- 00 

chag Paar. Sie sind Unpnaebeih was 

gleichbedeutend ist mit gutgemacht, und 

jin reinen, gut gelüsteten Fabeiken. Ho- 
isen nnd aber nicht dag einzigste Ding 
iwag Hektek verkauft-Schuhe spielen 
eine bedeutende Rolle in seinem Geschäft. 

—- Unsere County - Superoisoren 
machten solgende Steueeaufiage sür die- 
ses Jahr: Für Couniyzwecke, allgemei- 
ner Fond, 9 MillS; Brückensond L 

Mille-; Wege, j; Soldaten Hilfe-send 
2s10;Coutihaun- und Gefängniß Wend- 
sond l stslu und Sinking Fund U 
Mills. Total Mk Mills. Die Steu- 
erauslage sük die Townships isi wie solgt: 

Allgem. Wege Brücken 
Washington Township 
Kentee Lowni hio ...... 2 
Alda Township ........ 
Pkoikie Ceeek Townihip.«.. 
Lake lownshiJL ....... 3 
Mayiield Toivnship ..... « 

South Lotto Totonship..li 
cameeon Iownlhio 

amson Townshio ..... 
ood Rioee Townsbio. 

«- acklon Iownigiu .. 

»
E
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taktin Towns in. 
South Platte Tomnship 
Toniohan Townihip. .. 

Tie Steueraufloge Grund Islands 
ift ini Ganzen W Miss, von Wood 
Nioek 10, Caiio l»MiUS. 
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am Samstag deren-neu Juki. 
Gute Plusik. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
Basses von der Opernhaus-stecke 

Odean Knipphals, 
Eigenthümer 

—- Farbem Oele, Pinsel, Fensterglas 
usw. bei Bartenbach’·3. 

—- Für Tornadm und Hagel - Ber- 
sicherung — Noth ec- Allen. 40—43 

-— Bei unfeien Wasserwerken wurden 
dieser Tage mehrere neue Brunnenröhren 
getrieben. 

— Für ieelle und zuverlässige Waare 
in Farben, Oelen und Bleiweiß geht 
nach Bartenbach’6. 

—- Er-(50uncilmann Geo. Broadwell 
feierte am Samstag in zahlreichem Freun- 
deskreise seinen Geburtstag 

— Tr. W. B. Hoge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ec- Fariigworth’6 Apotheke, 
Zimmer l. u. »z. Telephon 95 und IR. 

—- Gus Jceumaiin und Frau waren 
am Sonntag nach Bufsalo Countu, um 

den Geburtstag von Fred Schieck da- 
selbst feierii zu helfen. 

vIhr tuylt tchlecht, seid tibler Laune, ganz niedergeschlagetn nichts geht recht. Schlech- 
te Leben Besser nimmt Rocky Monntain 
Ther. Er vertreibt die schlechten Latinen. 
35 Cents A W. Buchhett. 

—- Füc KunstgärtnenArbeit aller Art 
wende man sich an Chas. Fürstenau. 
Behandlung von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen eine Spezialität Zufrieden- 
ftellende Arbeit garantirt. 41—42 

—- Zahnarzt Finch hat seine Office 
seht nach detn Thutnnielgebände über 
Tucker C Farnsworths Apotheke verlegt 
und ersit tseine Kunden und das Pu- 
blikum u erhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

— Die Zeit des Hausreinigeng ift 
dieses Jahrg arg oerspätet wegen des 
schrecklich schlechten Wetters, doch endlich 
muß die Arbeit doch geschehen und da 
werden wohl die meisten Hausfranen 
finden, daß dies oder jenes neue Möbel- 
ftück angeschafft oder ein altes durch et- 
was Neues und besser ersetzt werden 
sollte. Stattet deshalb einmal Sonder- 
mann’s Möbel Emporium einen Besuch 
ab und tresft Eure Auswahl- 

—- Jn der Soldatenheimath siarb 
Ende letzter Woche Peter C. Luck. Er 
war Nachmittags noch in der Stadt ge- 
wesen, hatte jedoch nicht so gut gefühlt 
wie gewöhnlich. Als er Abends zurück- 
kam nach dein Heim sprach er in der Kü- 
che mit seiner daselbst als Koch beschäf- 
tigten Tochter, Frau Rhodes, dann setzte 
er sich aus der Veranda in einen Stuhl. 
Bald daraus bemerkte Jemand, daß er 

sehr blaß aussah und als man zu ihin 
ging, fand man, daß er ruhig einschla- 
sen war. Die Leiche wurde nach lklgim 
Jll» gcbracht, uin an der Seite- der 
früher verstorbenen Gattin begraben zu 
werden. Frau Rhodes und ihr Gotte 

»begleiteten den Trank-spott. 

) ——- Beim Kreuzen der Union Pacisic 
sGeleiie wurde lebten Freitag der Betst-an 
Alex Vuchanats voni Soldatcnheitn von 

der Litloniotioe eines Passagierzuges ge-« 
»Ach-s T- Ir«-I»»l.e·-- «».-.. h---·»..I«·« 

menden Frachtzug nnd bemerkte desh: -lb 
den anderen, hinanäsahienden Zug nicht 
Glücklicherweise wurde er neben das Ge- 
leise geworsen und schwer, doch nicht ge- 
sährlich verletzt. Man brachte den Ver- 
unglückten erst nach dem Bahnhoisgo 
bande, dann nach Dr. Vog« Qssice 
und nachher nach dem Soldatenheim 

S p ät e r:-- Die Verletzungen Buchm 
nan’§ waren doch schlimmer als zuerst 
gemeint wurde und erlag er denselben 
Er war 63 Jahre alt und hinterläßt zwei 
Söhne Söhne und eine Tochter. Das 
Begriibniß sand Dienstag statt. 

—- Die Leichenbestatter - Conoention 
ist glücklicherweise überstanden nnd die s 
Herren haben sich Alle wieder nach Vauie 
begeben Diejenigen welche sich hier s 
sehr nm Unterhal ung der Gäste n s? 
w betniihten haben sich auch ziemlich 
von ihren Strapazen erholt, mit A ig- 

« 

nahmc von Freund Joe Schulte, der 
leider während der Woche sich Tag nndJ 
Nacht so angestrengt hat, daß er rief-« 
Woche iu den Kranken gehört nnd das 
Hang hüten musi. Boshuste Freund-· 
behaupten« dasi er durch das erhebe-nie 
Gefühl, einer der besten »linternehin.si « 

zu sein, einen so geschwollenen Kopf de- 
kain, daß derselbe nicht mehr durch die- 
Thür seines Hauses zu tringen ist. Es 
ist jedoch die beste Hoffnung vorhanden, 
dasi ihn seine bessere hälste, die ihn 
während der vorigen Woche kaum zu se- 
hen bekam, ihn schon «klein kriegen-« 
wird, indem sie ihm wegen des aus- 
schweisenden Lebenswandels letzter Wa- 
s iept alltäglich gehörig den Kopf 
wischt. Jm Fall diese Kopswasche jedoch 
Iicht helsen sollte, wird EriCouneilmann 
Potter, welcher Jae’s »Landlord« ist« 

gezwungen sein, die Thüren des Hauses 
edeiitend sie erweitern und unsere «Car- 

penters« bekommen auch einen »Jab.« 

[ 

Die besten I »Sie-Wittw- 
sch«i-»ii- GLOVER s SM- 

Männer nnd Knaben und cO R N E R. wiss-»- 

Pf» III-Ist »Dieses-MASSIle 
Thatfachen betreffend 

Niedrige Schuhe 
Wir Alle sind, in geioissein Grade-, couipeteute Beurtheiler von 

Schuhen. Durch dag- «Wie sie sich an unseren Füßen fijl)len«, die 
Leichtigkeit und Bequemlichkeit beim Laufen, die Fagon und Dauer- 
hastigkeit desZ Lederg- erkeuueu nur gute Schuhe Wenn Ihr schon 
einmal ein Paar Schuhe aug- diesein Laden versucht habt, wißt Ihr, 
dusz nur weinge ihnen gleiehfoiuiuen Gerade jetzt ist dies-J besonderiz 
wahr non unseren niedrigein Schuhe-. Jhr braucht sie fiirks warme 
Wetter. Sie sind kühl, beguein und trugen sieh ebenso gut ioie die 
hohen Schuhe-. Fiir diese Woche haben nur: 

Elegame Tsong la Kio Schnü( Orfords 
für Damen, oin Zehen 1 b - 

fük... .--..-««... 020 
Cleqame Dongol.1 Kid Orfoids für 

Damen, Southms Tie nnd Souihem 
Buttoiy ihiesgleichcngiebi 1 50 esz nicht, füi .. 

Tonqola Kit- Orioidg für Damen, echte 
»Welt« und unübertrefflich in Bezusk 
auf Modernitäf uno Vas- - 

() sm, Ghin-NO Brig-. .. .. 200 
Dongola Kid Ox«fords«für Dame-z die 

berühmte Julm Mai-lon- Sorte mit 
pcwttemiit n elnftifchen Goeriiigs, ...-pas- sen hoknm wie niedrigem 2 70 Fußfpann für ... o 

Dongola Vici Orfcrds für Männer, ein 

guter, folidet Schuh, für 1 03 
- 

nur .................. « o 
W. L. Douglas Orioibs für Männer, 

echte Hand »Welt«, Berlin Zehe, 
jedes Paar gutarttirh 3 ()0 Preis ................ . — 

Echte ..Welt« Orfokds für Männer, ge- 
macht aus gutem Vici Kid, reguläier 
l3300 Schuh, Glnvets 2 50 Spezialpreis ........... 

Elegnnke Tonqola Kid Schnür Orfords 
für Damen, solides Lede1, Hl ()() pro Paar. ·. .. 

Elcqante Dongola Kid Schnür Orfordg 
für Damen, Mcsioy Sohle, fabrizirt 
oon Utz äs- Ducsm Rochester, N. Y» 
Glovet’g Preis diese Wo- 2 ()() che, pro Paar .......... . 

Vici Kid Tnmenfnnhalen mit vier Rie- 
men, Glooerf s Preis diese 1 50 Woche» 

Patentledek OrfordH, mit weichem, blin- 
dem Oberthetl« der elegantefle Schuh 
der Snison, EINer 3 - 

0 Preis, pro Paar« .. .. .. so 
Tongola Kid Orfords für Männer, 

82.00 Werthe, Ghiner 1 5() Preis, pro Paar ........ ,. 

W. L. Douglas Patent Orfode für 
Männer, Royal oder Phi- Cz 50 tadelphia Zehe, hochelegant c . 

Kinder-Oxfor« 
mit Knöchriemen, Patentleder, 85 Größenskbis 5......... c 
Colonial Schnalle Zbis 

18, r25 Preis-. 

Prämien-Tickets mit jedem Einkauf von Be und darüber. 
Jedermann gewinnt bei lever’s. 

il. H. MVEII cllx 
«E:1«Eksssteil:411.1(-11 ;«-!-.is:1-!ulr«fxgt. -Zelcpl)nne ««-«"I. 

Ost-and Island. - Nebraska. 

T-- W « : ·;«"«-s. Eis-J ::-1 In P"er«.s(nespk«s.»n!rch.1.B-a1·- 
chrx Um -7«I w L « H» ZU l» « :-:»’:) Ich HMI Inn nur Tkssmkex inmit- 
-Z«nm-x ." « 

« s» 
« » « ? « Zisn -« ·---.-I!-i zink Junius ums 

Den Est. un« : ». I-. « «-s 
« 

c «7 sksWs » f FiJk « «’s .! «« »I. set 
IN LNNX l« 

«« 
(-"- -v1Å- 11’ « «««1Us!:tp&#39;,i«11-J) .«! H II- JHI JIJJJHD 

NkksnT J r. s"»: ! s» ’IxI-1 E "Is I« .’- s 

Majas-« Kaska 

A u g u fi:—?ltm Mut -: spat-s Ist denn da« für ycnlichet Rossi-es 
»I! n n a:-—Duss Ist ne ne E s-« »-k’ujah« und wird in Grand Island iebm Tag 

frisch assMeL 
s u z u ft:—«-Kk1-« Wut-m er schmeckt is guc; n m der bcffe Kassee den wir seit 

unme- Hznn Kmdtusm m Tkutschlnnv aus-unten haben. Der wir-d 
wohl recht the-m- Max- 

U a n at— Ach Gott bewahre, sehr biun ist er, und vix-Z .-"t die Hauptsache. 

Iris-H getösiet jeden Tag.—-Fragt Euren Stvkeristeu dufünsps 


